
12. PSYCHOSOMATIK-SYMPOSIUM

Samstag, den 28. Juni 2025, 08:45 – 15:00 Uhr

m&i-Parkland-Klinik
Bad Wildungen / Reinhardshausen

12. PSYCHOSOMATIK-SYMPOSIUM 

Samstag, 28. Juni 2025, 
08:45 – 15:00 Uhr

Tagungssekretariat: 

Sekretariat Ärztlicher Direktor, 
Marie-Sophie Höhne

Telefon: 05621 706-616 
Telefax: 05621 706-755

symposium@parkland-klinik.de 
www.parkland-klinik.de

www.facebook.com/ParklandKlinik

Ich nehme am Psychosomatik-Symposium teil

Titel

Vorname/Name

Straße

PLZ/Ort

Einrichtung

Im Anschluss an die Veranstaltung werden Ihnen 
Handouts der Vorträge per E-Mail übersandt. Bitte 
geben Sie Ihre E-Mail-Adresse an:

E-Mail

Ich möchte an folgendem Workshop teilnehmen:

 Workshop 1                 Workshop 2

 Workshop 3                 Workshop 4

Datum			   Unterschrift

Rückantwort 
bis Freitag, 

13. Juni 2025

DEPRESSION 
UND VITALITÄT

Zertifiziert nach Im Kreuzfeld 6 
34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen

Telefon	 05621 706-0 
Telefax	 05621 706-705

info@parkland-klinik.de 
www.parkland-klinik.de

Im Verbund der  
m&i-Klinikgruppe Enzensberg

Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Justus-Liebig-Universität Gießen

ANFAHRT MIT DEM AUTO

Von Norden / Westen / Osten: Richtung Kassel dann auf 
der A49 Richtung Fritzlar, Ausfahrt Bad Wildungen.
Von Süden: Richtung Kassel Abfahrt Homberg / Fritz-
lar /Bad Wildungen oder von Südwesten: Richtung 
Gießen /Marburg / Bad Wildungen.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und 
personenbezogenen Hauptwörtern hier die männliche Form verwendet. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Ärztlicher Direktor 
Dr. Hartmut Imgart
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VORWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten Sie herzlich zu unserem 12. Psychosomatik-Sym-
posium einladen. Die Behandlung depressiver Störungen ist oft 
herausfordernd. Durch die Corona-Pandemie sind zusätzliche 
Belastungen entstanden. Erschöpfungssymptome nach Covid-
Infektionen und -Impfungen mit somatischen und seelischen 
Faktoren begegnen uns zunehmend im klinischen Alltag. Zu-
dem zeigen sich bei jungen Menschen infolge der Lockdowns 
Verunsicherung und Überforderung, was zu einer erhöhten In-
zidenz von psychosomatischen Erkrankungen führt. 

Wir greifen beim Symposium verschiedene Aspekte dieses 
Themas auf. Dr. med. Christina Starke gibt einen Überblick 
über somatische Folgen von Covid-Erkrankungen und -Imp-
fungen sowie mögliche Behandlungsansätze. Dipl.-Psycho-
login Doreen Wiederanders beleuchtet die seelische Seite 
der Long-Covid-Erkrankung und stellt unseren Behand-
lungsansatz vor. Neue Herausforderungen sind manchmal 
mit neuen Behandlungsansätzen zu begegnen. Wir stellen 
Ihnen die Integration angewandter Improvisation in die Psy-
chotherapie vor. Dabei werden Techniken und Prinzipien aus 
dem Improvisationstheater in die Psychotherapie und die 
Supervision von Therapeuten integriert. In einer offenen At-
mosphäre wird die Bereitschaft gestärkt, neue Erfahrungen 
zuzulassen und in Kontakt mit anderen zu treten. Wir gehen 
der Frage nach, wie wir die Vitalität unserer Patienten stär-
ken können und zugleich unsere eigene in der Behandlung 
schwer kranker depressiver Patienten erhalten. 

Vielleicht bringen Sie eigene Fragen mit. In den Workshops 
können Sie mit Kollegen diskutieren und unser Team und 
unsere Klinik besser kennenzulernen. Wir freuen uns auf 
eine spannende Veranstaltung, auf gute Gespräche – und 
darauf, Sie am 28. Juni 2025 persönlich zu begrüßen.

Das Behandlungsteam der m&i-Parkland-Klinik

REFERENTEN

Prof. Dr. med. Knut Schnell, Facharzt für Psychiatrie und 

Psychotherapie (TP), Leiter der Arbeitsgruppe Translationale 

Psychotherapieforschung an der Universitätsmedizin Göttin-

gen und CBASP-Therapeut und -Trainer. Mithilfe der funk-

tionellen Bildgebung hat er u.a. die neuronalen Grundlagen 

sozialer Kognition untersucht. Seit 2013 setzt er die Ange-

wandte Improvisation in der stationären Behandlung von Pa-

tienten und der psychotherapeutischen Weiterbildung ein.

Dr. med. Hartmut Imgart ist Facharzt für Psychosoma-

tische Medizin und Psychotherapie, Ärztlicher Direktor der 

m&i-Parkland-Klinik mit dem Forschungsschwerpunkt Ess-

störungen, Traumafolgestörungen und depressiven Störun-

gen. Kinder-, Jugend-, Erwachsenen- und Familien-Thera-

peut. Sozial-, Ernährungs- und Notfallmediziner, Ausbildung 

in spezieller Psychotraumatherapie, Leiter der postgraduier-

ten Ausbildung „Curriculum Essstörungen“ und Lehrbeauf-

tragter für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 

an der Justus-Liebig-Universität Gießen.

PROGRAMM 

Veranstaltungsort: m&i-Parkland-Klinik

08:45 Uhr Begrüßungskaffee

09:00 Uhr Begrüßung

Vitalität und Depression in der Psychotherapie  
Dr. Hartmut Imgart

Post Covid & postinfektiöse Erschöpfungssyndrome 
(ME/CFS)
Dr. Christina Starke

Psychotherapie bei Long-Covid und ME/CFS
Doreen Wiederanders 

Angewandte Improvisation in der  
Depressionsbehandlung 
Prof. Dr. Knut Schnell 

12:15 Uhr Mittagsimbiss

13:15 Uhr Parallele Workshops

1. Angewandte Improvisation in der  
Depressionsbehandlung  
Melanie Weyerstall / Prof. Dr. Knut Schnell

2. Was ist das Mastzellaktivierungszentrum (MCAS), 
wie wird es diagnostiziert? 
Dr. Christina Starke

3. Herausforderungen und Besonderheiten der  
Depression im Jugendalter 
Dr. Johanna Leise

4. Psychotherapie postinfektiöse Erschöpfungssyndrom 
Doreen Wiederanders

ab 14:15 Uhr Kaffee und Ausklang

Melanie Weyerstall ist Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie (TP) und zertifizierte Psychotraumathera-
peutin (DeGPT). Seit Dezember 2024 ist sie Chefärztin an 
der m&i-Parkland-Klinik in Bad Wildungen-Reinhardshau-
sen. Seit 2019 arbeitet sie zusammen mit Dr. Miriam Stein 
und Prof. Dr. K. Schnell an der Studie zu „Angewandter 
Improvisation in der Depressionsbehandlung“.

Dr. med. Johanna Leise ist Fachärztin für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie und leitet die Ab-
teilung für Jugendpsychosomatik an der m&i-Parkland-
Klinik. Sie ist Verhaltenstherapeutin und im Bereich der 
forensischen Kinder- und Jugendpsychiatrie zertifiziert.

Dr. med. Christina Starke ist Fachärztin für Innere und 
Allgemeinmedizin und zusatzqualifiziert in Notfallmedizin,  
Naturheilverfahren, TCM, Ernährungsmedizin, Psychothera-
pie und funktioneller Medizin. Als internistische Oberärztin 
der m&i-Parkland-Klinik sind ihre Behandlungsschwerpunk-
te u. a. Essstörungen, Post-Vac-/Post-Covid-Syndrom, post-
infektiöse Erschöpfungssyndrome und MCAS (Mastzellakti-
vierungssyndrom).

Dipl.-Psych. Doreen Wiederanders ist psychologische 
Psychotherapeutin und leitende Stationspsychotherapeutin 
in der m&i-Parkland-Klinik. Ihre Behandlungsschwerpunkte 
sind die Behandlung von Adoleszenten sowie Traumafolge-
störungen und Essstörungen. 

Besuchen Sie uns doch gerne einmal auf unserer 
Homepage www.parkland-klinik.de oder bei Face-
book www.facebook.com/ParklandKlinik. 

Neues aus der m&i-Parkland-Klinik: 

 � Seit dem 1. Dezember 2024 verstärkt Chefärztin Frau 
Melanie Weyerstall das Leitungsteam. 

 � Aufgrund der hohen Nachfrage wurde die Akutklinik 
in der m&i-Parkland-Klinik erneut erweitert und das  
Kompetenzzentrum Allgemeine Psychosomatik gegründet. 

 � In das Therapieprogramm für Jugendliche wurde eine 
tiergestützte Therapie, inklusive Reittherapie, integriert. 

6 CME-Punkte sind bei der Landesärztekammer Hessen beantragt.

Unabhängigkeitserklärung 

„Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungs-
neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und 
die Referenten potentielle Interessenkonflikte gegenüber den Teilnehmern 
offenlegen. Es besteht kein Sponsoring der Veranstaltung, die Gesamtauf-
wendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 9.000 EURO.“Melanie Weyerstall, ChefärztinHartmut Imgart, Ärztlicher Direktor


